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Von manchetley Art der Stlege nꝛc . 139
Treppe kommen ſollen/ doͤrffen ſolche niecht unte r

. auch nicht über 11. S tuffenvon einander ſeyn/
ſonſt iſt bey demSerly pag . 70 . eine einfache Trep⸗
den zu ſehen/ ſo unten u oben breit / un id von bey⸗

den Seiten auf die MittenPyramidaliſch mit

Oval - Runden⸗St iegen zugehet / auch in der Mit⸗
ten eingen Oval - Ruhe - Platz hat . Vid . Vitruv . lib .

C,3 , inſonderheit Patlad . lib . 1. c. 28. und Sca -9 8·
mo27i lib . 3. c. 20 . juxta V. N. Joann Wilhelm11 nn
von Schnecken⸗oder Windel⸗Stiegen .

ed88 ; ed 58 . 8 : 6855528i88 . e8 . r8Keles85d8K80 88688

CabUHT XXI .

Von demlInterrſchied der D àd⸗
und dW 5 ſchaffenheit.

Ren ndie Mau⸗ zu eee en⸗f * 9 —
rHI heit gebrac cht /

öber Traͤge

Larb
bis 2. S . breit von einanander gele⸗

getl/ und dieTre ppen auaufgeffuͤhret / will es ! zoͤthig
ſeyn / auch

hendiich das Dach ; zu machen richtig ab⸗

umeſſen/ 1855 ò verbinden / wel 008 gleich⸗

ſn “ nachdem es Quf ſder er alle
enthe

alben

—
die Balcken bder⸗ geſehr

choffenlieget/ eine Beveſti⸗ des gan⸗

K Gebaͤudes / ur nd uͤb 70 daßf6 ck f 8 die

Inn wohner vor Reg en Schnee / und
Hit⸗

He⸗

ſhůtzet/ thut es dem Geboͤude an ſichſeloft ke



r

140 Das XXI . Capitel .

wenige Huͤlffe / indemes das Regen⸗Waſſerlul Dra
von der Mauer abfuͤhret / welches ſonſt mit derz mirel

groſſen Schaden verurſachen wuͤrde. Esfſſh Kele

aber unterſchiedliche Arten der Daͤcher / al ne der
lich/ hohe Helmen / Creutz /lache und platte/ ſoih gei

ge / Hauben / Kuppeln oderrun deDaccher / W ch lb .

kehrunigen und dergleichen : Nachdem nun el inet
Land oder Stadt unter einem temperirten / kalthfwiſe
und hitzigen Clywate lieget / nachdem werdenqaß dene
die Daͤcher hoch oder niedrig gemachet . J5f 9915
ten Laͤndern / wo es viel ſchneyet / und harte / raaſ

5

Winde gehen / pflegetman die Daͤcher hochunſ
etwas ſpitzig zu Wumachen: Damit das Reggeh
Waſſer und der Schnee deſto beſſer und leicht W
abfallen koͤnnen; In andern Laͤndern aber / wos⸗

—
—

nichtzu kalt öwerden die Daͤcher niedrig und bilHaͤt
ge führet / um alſo fuͤr der Sonnen⸗Hitze mehr he

deckt zuſeyn / und wird die Breite des gantzendl⸗

udehu⸗Theile getheilet / davon 2 Theile zn

Hoͤhe des Daches genommen werden.
100fleget ſie entweder mitBley / Ku pffer / Schieflder Ziegel⸗ Ste inen / und mit Schindeln zu bebſ

cken/ die Foͤrſte und Dach⸗Kehlen inſonderheitul
zu verwahrẽ / damit ſiedeſto beſſer im Wetter dal

ren / ut 0 das Dach!nicht ſo bald wandelbar wel⸗

de / mit Kapp⸗Fenſtern / uundie Vöden ueeeil
ten / zu verſehen / und um die Daͤcherauch hoͤtzernſ

bleyerne / oderkupfferne Rinne enzu fuͤhren/ dal

das Regen⸗oder Schnee⸗Waſſer durch ein ige gl

dere abſtehende und austragende Wien
8 0•
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Von dem Unterſchied der Dãcher / ic . 141
—
er Drachen⸗ oder Loͤwen⸗Koͤpffen an den Enden for⸗

gwitet von ddem Geboͤiuden 2 viel weiter abzulei⸗

510 ten / oder durch Tuyaux von Bley an den Ecken
eh der Mauern und ſonſten herunter in Hof an einem 4
ſpi gewieſen Ort und E0 nal zuifähren. Vid . Vitruv . A
G000 lib . 6. c . 3 . Pallad . lib . 1. c . 29. 0Joann .

Wilbelm in 4

In f ſütteeircetor, Die Alrt derHaͤuſer / dar⸗ A

Fah lwiſchendRꝛinnenliegen ⸗ nach der alten Manier mit

Bauh' denGubelnauf dieGaſſen / iſt nicht zu loben . 4

voker verer ·apater· : 4b r0r· 0ir erSl .

0 4

0 Capur XXII . 0

ict Wie und wohin die Privat - ⸗
b Hauſer in Staͤdten anzulegen / und

10
was ſonſt der Zierlichteit halber 00

darbey zu obſerviren .
eA

ey Aufbauung der Privat - Haͤuſer ſoll

eeo man fürnemlich dahin ſehen/ daß man ſol⸗
hede⸗ che alſo verfertige / damit ſie zu ihren

wWö gweck/ welcher eigentlichdieR ohnung
dal ſllbohlkörnen gebrauchet wer den / und lieber

peh⸗ eſlenig zu ſchlecht / als gar zu prä chtig
bauen / am

euc glermdeiſtenaber auf den Nutzen ſehen : Dieſer
er

ltiyat Haͤuſer ſind insgemein vie rerley Arken/als
alt fredclkute,ür!Doctores und Rechts⸗oder an⸗ ‚f
egl 1 Olhrce fuͤvor : nehme ᷑Kauftut

nd Handels⸗
t , Jalte / und dann fuͤr gemeine “Buͤrger . Der

Dihe Edel⸗ 14
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